
Größte Hits

…	ist eine der erfolgreichsten 
Musikerinnen aller Zeiten:
Als Sängerin, Tänzerin, 
Schauspielerin und 
Komponistin erreicht sie 
ein Millionenpublikum –
trotz oder gerade wegen 
ihres provokanten Auftretens. 

Leben
	 1958	 Geburt in Bay City (Michigan)

	 1983	 Durchbruch mit der Single Holiday

	 1986	 Vom Album True blue werden 	
25 Mio. Tonträger verkauft.

	 1989	 Das Video zu Like a prayer sorgt für 	
Entrüstung bei Gläubigen.

	 1995	 Madonna gestaltet mit Gianni Versace 
eine Modekollektion.

	 1996	 Hauptrolle im Musical-Film Evita 

	 1999	 4 Grammys für das Album Ray of light 

	2002	 bisher erfolgreichster Bond-Song: 	
Die another day

	2005	 Die Single Hung up erreicht in 	
41 Ländern die Chartspitze.

	2008	 Debut als Filmregisseurin 

	2009	 3,5 Millionen Besucher bei der 	
Sticky & Sweet Tour

Like a virgin 
(1984) wurde 	
Madonnas erster 
Welterfolg. Das 	
Video trug zu 	
ihrem Image als 
Mode-Ikone bei.

Papa don’t 
preach (1986) 
handelt von 
Teenager-
Schwanger-
schaft und 	
Abtreibung.

Vogue (1990) 
stammt aus dem 
Soundtrack zum 
Film Dick Tracy. Der 
Titel Vogue bezieht 
sich auf einen New 
Yorker Tanzstil.

Frozen (1998) 
vereint elektro
nische Klänge 
mit Einflüssen 
aus Indien und 
Nordafrika.

Hung up (2005) 	
ist beeinflusst 
vom Pop der 
1980er Jahre 	
und basiert auf 
einem Ausschnitt 
aus einem 	
ABBA-Song.

4 minutes (2008) 
ist ein Duett mit 
Justin Timberlake, 
die Raps stammen 
vom Hip-Hop-Mu-
siker Timbaland.

Karriere

Musik
Madonnas Musik ist stilistisch sehr 	
vielfältig und reicht von Hip-Hop über 
Musical bis zu Anklängen an die 	
elektronische Musik. Viele ihrer oft 	
sehr persönlichen Songs hat sie selbst 
geschrieben.

Anfänglich als Pop-Sternchen ohne 	
besondere stimmliche Qualitäten 	
abgetan, gelang es Madonna durch 
eine Reihe erfolgreicher Aufnahmen, 
Tourneen und Filmrollen zum weltweit 
erfolgreichsten weiblichen Pop-Star 
zu werden. Gekonnt benutzte sie ihre 
Musikvideos und Live-Shows, um ihre 
Popularität zu steigern. 

© Helbling
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